
 

 

WeinWeinWeinWeinkulturkulturkulturkultur----Seminar der GDW 2017Seminar der GDW 2017Seminar der GDW 2017Seminar der GDW 2017    
29. April 201729. April 201729. April 201729. April 2017    

Neustadt an der Weinstraße 
Ordenshaus der Weinbruderschaft der Pfalz 

 
Beginn:  Samstag 10.00 Uhr Großer Saal WB der Pfalz 

 
                                                                                PROGRAMMPROGRAMMPROGRAMMPROGRAMM    
 

 10:00 Uhr 
 Begrüßung Begrüßung Begrüßung Begrüßung ----    EinführungEinführungEinführungEinführung    
    Kleiner RückKleiner RückKleiner RückKleiner Rückblick auf die Entwicklung des GDWblick auf die Entwicklung des GDWblick auf die Entwicklung des GDWblick auf die Entwicklung des GDW    

Wolfgang Narjes, 1. Vorsitzender der GDW 
Otto Schätzel, Brudermeister 
Oliver Stiess, Ordensmeister Weinbruderschaft der Pfalz 

 
10:15 Uhr 

Die Die Die Die Kulturgeschichte des WeingeistesKulturgeschichte des WeingeistesKulturgeschichte des WeingeistesKulturgeschichte des Weingeistes 
Prof. Dr. Jochen Hamatschek, Autor, Lehrbeauftragter an den Hochschulen Triesdorf und 
Lemgo, ehem. Präsident der Ges. Dt. Lebensmitteltechnologen, Prof. für Kellerwirtschaft in Geisenheim  
    
11.00 Uhr 
Verleihung des Verleihung des Verleihung des Verleihung des GDWGDWGDWGDW----KulturpreisesKulturpreisesKulturpreisesKulturpreises    

    
13:00 Uhr – 14:00 Uhr 
Gemeinsames MittagessenGemeinsames MittagessenGemeinsames MittagessenGemeinsames Mittagessen    
 
14.00 Uhr  

Wertiges Rebenpflanzgut – Grundlage für wirtschaftlichen Weinbau 
Dr. Joachim Eder, DLR-Rheinland-Pfalz 
Institut für Phytomedizin, Neustadt an der Weinstraße    
    
 
15:15 Uhr 
„D„D„D„Die ie ie ie sieben Weinwunder der Pfalzsieben Weinwunder der Pfalzsieben Weinwunder der Pfalzsieben Weinwunder der Pfalz““““    
Dr. Fritz Schumann,    DLR-Rheinland-Pfalz    
Stv. Leiter DLR-Diensstelle NW-Mußbach i.R. 
Großmeister der Weinbruderschaft der Pfalz 

 
        17:00 Uhr  Resümee und Schluss 
 
        17.30 Uhr Gemeinsame Vesper und Ausklang 
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten 


